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Schöner Heimerfolg für KK Pizzeria Restaurant Glory 
 

 KK Pizzeria Restaurant Glory – Hotel Sunshine Damen   10,0 – 2,0    
In diesem wegen eines Faschingsballs eine Woche vorgezogen gespielten Nachzüglerduells erwischten die Hausherren den etwas 
besseren Start. Zu diesem Zeitpunkt konnte man noch nicht erahnen, dass auch die folgenden Duelle holzmäßig allesamt an die Gast-
geber gingen, wenn auch immer nur mit relativ wenigen Holz. Gerade aber wegen dieser konstanten Vorteile stand am Ende endlich 
wieder einmal ein voller Erfolg für Pizzeria Glory zu Buche, der erst dritte Saisonsieg, diesmal allerdings mit ihrer besten Heimschrift 
und der zweitbesten Schrift der gesamten Meisterschaft. Die Basis für den Sieg war das starke Abräumen, wo man den Gegnerinnen 
aus Kärnten die entscheidenden Holz abnahm, denn die Volle gingen mit drei Holz knapp an die Gäste. 
 SK Bürgerau olina Lienz – KK ARBÖ Lienz    3,5 – 8,5    
Die Partie entwickelte sich zu einem sehr knappen und spannenden Match. Von den 17 Holz Vorsprung nach den Startkeglern für die 
Gäste blieben nach dem zweiten Paar gerade mal sechs Holz übrig. In dieser Tonart ging es dann auch weiter, denn Bürgerau´s dritter 
Kegler, Ernst Prislan, holte mit Mannschaftsbestschrift auch diesen noch knappen Rückstand auf und brachte sein Team mit drei Holz 
in Führung. Dem Schlussmann der Gastgeber lief es dann nicht nach Wunsch, sodass dessen Joker für ihn in die Wertung kam. Karl 
Brunner war damit als Schlussmann für ARBÖ aber vor allem im zweiten Satz noch gefordert. Und er zeigte dann insbesondere beim 
abschließenden Abräumen Nervenstärke, denn mit guten 52 Holz rettete er mit den letzten Schüben einen knappen Sieg für ARBÖ. 
 KK Getränke Leiner – KK Liebherr Lienz       1,0 – 11,0    
Von Beginn an waren die Gäste auf der Überholspur. Nach 23 Holz zu Beginn lagen sie zur Hälfte dann bereits mit allen bis dahin 
möglichen Punkten und 55 Holz klar in Führung. Die Heimischen bäumten sich durch Riccardo Vietz mit der Mannschaftsbestschrift 
zwar nochmals auf, doch der Konter von Liebherr-Schlussmann Reinhold Pichler, der mit 261 Holz mit der besten Schrift aller Spieler 
den Abends abschloss, besiegelte die Niederlage endgültig. Liebherr schob sich mit diesem Sieg wieder auf einen Stockerlplatz vor. 
Bis auf den Ehrenpunkt von Riccardo Vietz ging das Heimteam diesmal leer aus, weitere Punkte waren unerreichbar. Liebherr war an 
diesem Abend sowohl in die Vollen als auch beim Abräumen nicht zu biegen. 
 KK Europlast Dellach – KK Cafe Central  12,0 – 0,0     
In diesem absoluten Spitzenspiel Erster gegen Zweiter zeigte Europlast klar, wer der Favorit in der Unterliga für den Aufstieg ist und 
dass die diesbezüglichen Ambitionen klar umgesetzt werden. Der bisherige Zwischenrangzweite musste vom Start weg zur Kenntnis 
nehmen, dass an diesem Abend nicht viel zu holen ist. Dellach lag schon zu Beginn mit 14 Holz voraus, dieser Vorsprung wurde bis zur 
Halbzeit auf 47 Holz ausgebaut. In der zweiten Hälfte des Spieles verwalteten sie den bis dahin herausgespielten Vorteil sicher, bauten 
ihn  sogar noch moderat aus und freuten sich am Ende über ein überzeugendes 12:0. Ist sonst oft das schwierigere Abräumen spiel-
entscheidend, so waren es hier die Volle, wo die Sieger um 49 Holz besser kegelten. Ein Ehrenpunkt für die Gäste war allerdings nur 
zwei Holz entfernt. 
 Schnaps Macher St. Jakob – Silvana´s Tennis Cafe  verschoben      
 
Nachtragsspiel (15. Runde): 
 KK ARBÖ Lienz – Schnaps Macher St. Jakob    11,0 – 1,0  
In diesem Nachtragsspiel zur vorigen Runde kehrte ARBÖ zur gewohnten Stärke zurück. Durch eine sehr ausgeglichene, gute Mann-
schaftsleistung - drei Ergebnisse lagen zwischen 260 und 265 Holz, einmal gab es 244 Holz - durfte sich ARBÖ über die beste Mann-
schaftsschrift der laufenden Saison und einen souveränen, nie gefährdeten Sieg freuen. ARBÖ hält damit weiterhin Kontakt zu den 
Spitzenmannschaften. Bei den Gästen ist hervorzuheben, dass sie mit Clemens Macher den jüngsten Jokerspieler (12 Jahre) einge-
setzt haben. Er kam zwar nicht in die Wertung, seine 207 Holz waren aber eine tolle Talentprobe und eine Schrift, die auch manche 
arrivierte Meisterschaftsspieler schon nicht erreicht haben. Der Ehrenpunkt blieb dem Besten der Gäste, Lukas Kröll, vorbehalten. 
 KK Cafe Central – KK Pizzeria Restaurant Glory                                  9,0 – 3,0  
Bei diesem am Sonntag nachmittags nachgetragenen Spiel erwischten die Gastgeber einen rabenschwarzen Start, sodass gleich der 
Joker zum Einrechnen kam. Dadurch lagen die beiden Startkegler nur mit zwei Holz auseinander. Die klare Vorentscheidung fiel im 
zweiten Paar. Fredi Vietz beinahe die Mannschaftsbestschrift, wodurch er seinem Gegner 61 Holz (!) abnehmen konnte. Mit diesem 
beruhigenden Polster spielte es sich für Cafe Central dann leichter. Die Gäste legten zwar in der zweiten Spielhälfte leistungsmäßig 
deutlich zu, gegen die konstant stark spielenden Heimischen reichte es aber nur mehr zu Ergebniskorrekturen, am klaren Sieg für Cafe 
Central war nicht mehr zu rütteln. Für die Sieger war es bereits die sechste 1000er-Partie, soviel wie keine andere UL-Mannschaft. 
 
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
 KK Pizzeria Restaurant Glory – Hotel Sunshine Damen   10,0 – 2,0     961 – 930     
 Willi Feichter 246 bzw. Manuela Taurer 240 
 SK Bürgerau olina Lienz – KK ARBÖ Lienz    3,5 – 8,5      970 – 977       
 Ernst Prislan 254 bzw. Bettina Brunner und Karl Brunner 248 
 KK Getränke Leiner – KK Liebherr Lienz       1,0 – 11,0    935 - 991 
 Riccardo Vietz 258 bzw. Reinhold Pichler 261 
 KK Europlast Dellach – KK Cafe Central  12,0 – 0,0     999 – 931     
 Stefan Kristler 268 bzw. Günther Petutschnig 240 
 Schnaps Macher St. Jakob – Silvana´s Tennis Cafe  verschoben      
 
Nachtragsspiel (15. Runde): 
 KK ARBÖ Lienz – Schnaps Macher St. Jakob    11,0 – 1,0  1.033 – 964     
 Max König 265 bzw. Lukas Kröll 251 
 KK Cafe Central – KK Pizzeria Restaurant Glory   9,0 – 3,0  1.027 – 943   
 Günther Petutschnig 266 bzw. Joschi Rabljanovic 254    
  
 spielfrei: KK Tanzpub Life 
 

 Rundenbeste(r): Stefan Kristler (KK Europlast Dellach) mit 268 Holz 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tabellenstand Unterliga nach der 16. Runde: 

1.     KK Europlast Dellach 14 125,5 – 42,5 13.805 24 
2.     KK Cafe Central 14 103,0 – 65,0 13.685 20 
3.     KK Liebherr Lienz 14 100,5 – 67,5 13.475 18 
4.     KK Cafe Central 13   94,0 – 62,0 12.658 18 
5.     SK Bürgerau olina Lienz 14   92,5 – 75,5  13.428 18 
6.     KK ARBÖ Lienz 15   98,5 – 81,5 14.544 18 
7.     Schnaps Macher St. Jakob 13   90,0 – 66,0 12.584 16 
8.     KK Getränke Leiner 14   79,5 – 88,5 13.115 14 
9.     Hotel Sunshine Damen 14   70,5 – 97,5 13.133 12 
10.     Silvana´s Tennis Cafe 13   68,0 – 88,0 12.220 10 
11.     KK Pizzeria Restaurant Glory 14   62,5 – 105,5 12.965   6 
12.     KK Tanzpub Life 14   32,5 – 135,5 12.495   0 


